
Der Festring Perlach trauert um Theo Huber
* 27. November 1925

† 24. Januar 2007

Die Mitglieder des Perlacher Festrings sind traurig über den plötzlichen Tod ihres Ehrenmitglieds 
Theo Huber. Sie haben einen guten Kameraden verloren. Sie sind gleichzeitig aber auch dankbar, dass 
sie über Jahre hinweg Weggefährten und Freunde einer profilierten Persönlichkeit sein durften, wie es 
sie heute nur noch selten gibt.
Theo Huber ist 1986 nach seiner Pensionierung als Bankdirektor sofort dem Heimatpflegeverein Fest­
ring Perlach e.V. beigetreten, der damals eigens für die Abwicklung des Jubiläums „1200 Jahr Per­
lach“ im Jahre 1990 gegründet  worden war.  Wir  denken an sein Engagement  als  Beisitzer in der 
Vorstandschaft des Vereins, an seinen freudigen Einsatz beim Historischen Festzug und seine langjäh­
rige Funktion als Revisor. Wir erinnern uns an seine Freude über die Verwirklichung des Perlacher 
Häuserschilderprojekts (einmal sagte er „Wenn das meine Mutter noch erlebt hätte!“) und seinen gan­
zen Stolz über die Schaffung des Perlacher Heimatarchivs, in dem er als gebürtiger Perlacher an Tagen 
der offenen Tür jahrelang begeistert mitarbeitete.
Zu seinen Lebzeiten konnten wir miterleben, wie sehr sich Theo Huber in Liebe und Sorge um seine 
Frau und seine Familie kümmerte.  Als praktizierender katholischer Christ  ist  er jetzt bestimmt  im 
Himmel, schaut auf seine geliebte Heimat Perlach herunter und kümmert sich von dort aus um uns 
alle.
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